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Am Stadtrand Niebülls wurde die Anlage eines Re-
genrückhaltebeckens erforderlich, um die Entwäs-
serung im Hinblick auf wachsende Bauflächen zu 
gewährleisten. Der Bau erfolgte von 2012 bis 2013 
durch das Ing.-Büro Ivers aus Husum. 

Durch die Landschaftsarchitekten wurden das Re-
genrückhaltebecken und der rund 10 ha große um-
gebende Park in einer landschaftsgerechten Form 
gestaltet. Rund 15.000 cbm überschüssige Erd-
massen wurden nicht abgefahren, sondern für die 
Modellierung des Geländes verwendet. Es entstan-
den historische Deichprofile aus den Jahren 1600 
bis 1980 und ein inzwischen gerne angenommener 
Landschaftspark mit großer Attraktivität für Land-
schaftsbild, Freizeit und Naturerleben.
Das Gestaltungsziel einer natur- und stadtnahen 
Parkgestaltung, die Besucher auch historisch an die 
Thematiken Hochwasserschutz und Entwässerungs-
kunst in der Marsch heranführt, wurde erreicht. 
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